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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales -

Tagesordnung I Punkt 19 der öffentlichen Sitzung am 25.04.2007 

Vorlage Nr. 07-F-01-0044

Ferienspiele / Osterferienprogramm des Amtes für Soziale Arbeit
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.4.2007 -
Die Osterferienspiele des Amtes für Soziale Arbeit waren erneut hervorragend nachgefragt, 
was auf die hohe Qualität des Programms schließen lässt.
Allerdings war in der Presse zu lesen, „… das Computersystem der Stadt hielt dem 
enormen Ansturm nicht stand.“ (WK, 05.03.2007). Gleichzeitig seien einige Angebote trotz 
großer Nachfrage bereits nach kurzer Zeit ausverkauft gewesen.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, 

warum es zu der Computerpanne kam und welche Stelle dafür verantwortlich ist,

wie eine solche Computerpanne beim nächsten Mal ausgeschlossen werden kann,

ob sich besonders nachgefragte Angebote noch weiter aufstocken lassen und welche 
Kosten dafür auf die Stadt zukommen würden,

wie sich eine Ausgabe der Karten weiterhin optimieren lässt und ob ein bestimmtes 
Kartenkontingent eventuell per Los zugewiesen werden kann, um eine Chancengleichheit 
zu erreichen.

Protokollnotiz Nr. 0075
 
Der Antrag ist Teil der Beschlussfassung zu TOP 18 ( TO I ) der heutigen Sitzung.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .05.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Diers
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2007
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Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2007
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Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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